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► Nr.  VO/2021/09961-01
öffentlich

Lübeck, 28.06.2021
Antwort
-öffentlich-
Verantwortliche Bereiche:
2.280 - Wirtschaft und Liegenschaften

Bearbeitung: Björn Bär (E-Mail: bjoern.baer@luebeck.de Telefon: 122-2320)

Antwort auf Anfrage des AM Birte Duggen und AM Dr. Axel Flas-
barth (beide BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Breitbandausbau in Lü-
beck
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

02.08.2021 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
24.08.2021 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:
Anfrage der AM Duggen und Dr. Flasbarth im HA am 20.04.2021:

Die Firma Vereinigte Stadtwerke Media GmbH ist aktuell dabei, die Haushalte in der sog. 
Planetensiedlung in Lübeck St. Jürgen mit Glasfaseranschlüssen zu versorgen.

Anekdotisch scheint das Angebot sehr gut angenommen zu werden. Einmal gewonnene 
Glasfaserkunden sind in der Regel sehr treu, der Aufbau einer konkurrierenden Infrastruktur 
kaum rentabel, diese Lübecker Haushalte sind also für Breitbandanschlüsse von den Stadt-
werken Lübeck langfristig verloren.

Die Vereinigte Stadtwerke hat um Lübeck herum in den Kreisen Stormarn und Herzogtum 
Lauenburg eine beeindruckende und fast vollständige Versorgung mit Glasfaseranschlüssen 
geschaffen

https://www.vereinigte-stadtwerke.de/glasfaserausbau/ausbaugebiete-quoten

und auch in Lübeck neben der Planetensiedlung bereits die Siedlungen Strecknitzer Tannen 
und Groß Steinrade angeschlossen.

Im Vergleich dazu sind die Stadtwerke Lübeck bisher lediglich dabei, den Hochschulstadtteil 
und das neue Gründungsviertel anzuschliessen (der Bornkamp ist in Planung/Vermarktung).

Vor diesem Hintergrund möge der Bürgermeister die folgenden Fragen beantworten.

1. Wie viele Haushalte können aktuell in Lübeck einen Glasfaseranschluss von den 
Stadtwerken Lübeck beziehen? Wie viele Lübecker Haushalte beziehen tatsächlich 
Glasfaseranschlüsse von den Stadtwerken Lübeck?
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2. Wie ist der Ausbauplan der Stadtwerke Lübeck? Bis wann sollen 1%, 5% und 10% 
der Lübecker Haushalte einen Glasfaseranschluss von den Stadtwerken Lübeck be-
kommen?

            Zum Vergleich: EU aktuell 33% der Haushalte, Deutschland 14%, Schleswig-Holstein
            26%. Quelle: Bundesnetzagentur

3. Warum ist die Versorgung der Bevölkerung mit Glasfaseranschlüssen im Gebiet der 
Vereinigten Stadtwerke (Stormarn und Herzogtum Lauenburg) so viel höher als in 
Lübeck?

4. Warum ist die Versorgung der Bevölkerung in Lübeck mit Glasfaseranschlüssen 
durch die Vereinigte Stadtwerke höher als durch die Stadtwerke Lübeck?

5. Was benötigen die Stadtwerke Lübeck, um das Ausbautempo der Versorgung Lübe-
cker Haushalte mit Glasfaseranschlüssen zu erhöhen (und nicht weitere Lübecker 
Gebiete an die Vereinigte Stadtwerke zu verlieren)?

Antwort:
Der vorliegende Berichts- bzw. Anfragewunsch betrifft den Zuständigkeitsbereich einer städ-
tischen Gesellschaft. Die Anfrage bzw. der Berichtsauftrag ist deshalb zuständigkeitshalber 
an diese Gesellschaft weitergeleitet worden und die Beantwortung der gestellten Fragen ist 
durch die Stadtwerke Lübeck GmbH am 10.06.2021 dem Fachbereich übersandt worden.

Aufgrund der Tatsache, dass städtische Eigengesellschaften keine eigenen Berichte in die 
Gremien der Hansestadt Lübeck einbringen können und dieses nur dem Fachbereich mög-
lich ist, geschieht dieses mit dem Deckblatt des Fachbereiches Wirtschaft und Soziales.
Der Fachbereich Wirtschaft und Soziales weist darauf hin, dass für Inhalte und Umfang der 
Antworten ausschließlich die Gesellschaften selbst verantwortlich sind. Der Fachbereich 
Wirtschaft und Soziales wird zu den einzelnen Anfragen bzw. Berichten nur dann eigene 
Anmerkungen machen, wenn auch städtische Verwaltungseinheiten von gestellten Fragen 
betroffen sind und zu den Mitteilungen der Gesellschaften entsprechende Ergänzungen not-
wendig sind.

Anlagen:
Anlage 1 Antwort der Stadtwerke Lübeck GmbH

Senator Sven Schindler
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